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Herren Bezirksklasse Gr. 4

1.TTC Darmstadt III : TV 1863 Groß-Zimmern 
Donnerstag, 16.03.2023, 19:45 Uhr

Hengstberger, Cappuccio und zum Hebel in Gala-Form

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV 1863 Groß-Zimmern am vergangenen Donnerstag
in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim 1.TTC Darmstadt III.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Michael zum
Hebel. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Jörg Hengstberger nun 13 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Passende spielerische Mittel hatten Czechowski / Pauly
letztlich parat, um Witte / Krebs zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Ohne Satzgewinn für Mengler / Wimmer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Hengstberger / Cappuccio. Beim anschließenden 6:11, 7:11, 5:11 gegen
Schumacher / zum Hebel fanden Laux / Müjde von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Einen Sieg verpasste Philipp Czechowski bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Finn Witte und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich
nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Lukas Laux hatte gegen Jörg Hengstberger bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Berndt Mengler,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Peter Krebs wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Ralf Cappuccio
war im Anschluss indes Horst Wimmer, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Cappuccio zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Einen Punkt
für die Heimmannschaft vor Augen gab Yannick Pauly bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen Michael zum Hebel noch ab und quittierte ein 2:3. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Denizhan Müjde gewann gegen Carlo
Schumacher mit 3:2. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des 1.TTC Darmstadt III und des
TV 1863 Groß-Zimmern in die Box. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Philipp
Czechowski bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jörg Hengstberger. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 22 Siege und 6 Niederlagen für Hengstberger aus. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Lukas Laux nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach diesem Einzel steht Laux somit bei 7 Siegen und 19
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Witte ein 22:4 ausweist. Beim 0:3 gegen
Ralf Cappuccio fand dagegen Berndt Mengler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Mengler damit auf 19, während er bislang 4 Erfolge
seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 4:8. Lange mit Peter Krebs kämpfen musste Horst Wimmer in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Wimmer doch als Außenseiter in das
Match. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wimmer nun bei 4:9, während
Krebs bislang 8 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Carlo Schumacher war der Gastgeber Yannick Pauly, konnte er am Ende den Favorit
Schumacher im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Das war nichts für schwache Nerven.
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Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schumacher nun bei 15 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn
der Spielzeit. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Denizhan Müjde bei seiner 1:3-Niederlage
von Michael zum Hebel dann doch niedergerungen worden. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Müjde nun bei 1:1, während zum Hebel bislang 10 Siege und 7 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 1863 Groß-Zimmern war unter Dach und
Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den 1.TTC Darmstadt III am 31.03.2023 gegen die DJK SV
Vikt. Dieburg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.03.2023 gegen die DJK Blau-Weiß
Münster II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1.TTC Darmstadt III

Doppel: Czechowski / Pauly 1:0, Mengler / Wimmer 0:1, Laux / Müjde 0:1 
Einzel: P. Czechowski 0:2, L. Laux 1:1, B. Mengler 1:1, H. Wimmer 1:1, Y. Pauly 1:1, D. Müjde 1:1 

 TV 1863 Groß-Zimmern
Doppel: Hengstberger / Cappuccio 1:0, Witte / Krebs 0:1, Schumacher / zum Hebel 1:0 
Einzel: J. Hengstberger 2:0, F. Witte 1:1, R. Cappuccio 2:0, P. Krebs 0:2, C. Schumacher 0:2, M.
Hebel 2:0


